
KIRCHENFÜHRUNG IN ST. AFRA IM FELDE  

Karl Ritter, der frühere Mesner unserer Wallfahrtskirche St. Afra im 
Felde, lädt alle Interessierten wieder sehr herzlich zur Kirchenführung 
am Sonntag, 22. März um 14:00 Uhr in „sein“ St. Afra ein. 

 

Ein außergewöhnliches Konzerterlebnis erwartet die Besucherinnen 
und Besucher am 27. März in der Stadtpfarrkirche: Die Interstellar-

Suite des Filmkomponisten Hans Zimmer wird in einer eindrucksvol-
len Fassung für Orgel, Wort und Licht zur Aufführung gebracht. 
Im Zentrum steht die Musik aus dem Kinofilm Interstellar – ein Werk, 
das weit über klassische Filmmusik hinausgeht. Zimmer setzt dabei 
auf die Kraft der Orgel, deren Klangfülle und Tiefe den Raum nicht nur 
erfüllt, sondern eine eigene Atmosphäre entstehen lässt. Die Musik 
erzählt von Zeit, von Vergänglichkeit und von der bleibenden Bedeu-
tung menschlicher Beziehungen. 
An der Metzler-Orgel spielt Monika Trinkl-Peters Werke aus der Inter-
stellar-Suite, arrangiert unter anderem von Richard McVeigh. Ergänzt 
wird die Musik durch meditative Zwischenrufe von P. Steffen Brühl, 
die die Themen des Abends aufnehmen und vertiefen. 
Ein besonderes Element des Abends ist die Lichtinstallation von 
Thomas Knappich (Klangwerk). Sie verbindet sich mit der Musik zu 
einem vielschichtigen Gesamterlebnis, in dem Klang und Raum, Licht 
und Bewegung ineinandergreifen. 
Die Verbindung von Orgelmusik, Lichtkunst und gesprochenem Wort 
öffnet neue Zugänge zu einem Werk, das Fragen nach Zeit, Hoffnung 
und Zukunft stellt - und zugleich Raum lässt für eigene Gedanken. 
Freitag, 27. März 2026, 19:30 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Jakob. 
Eintritt frei - Spenden erbeten. 
 

FEIERABEND MIT BROTZEIT UND BIBEL  

Das beliebte Format „Feierabend mit Brotzeit und Bibel“ macht eine 
kurze Pause. Am 29. April beginnt der neue Block. Die genauen Ter-
mine und Stellen aus der Bibel werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

KOLLEKTEN  

22.03.: Misereor-Kollekte (einschl. Fastenopfer d. Kinder f. Misereor) 
29.03.: Für das Hl. Land 
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Mittwoch, 25.03.26 ----------- St. Stephan, Wiffertshausen, 18:30 Uhr 

Verkündigung des Herrn 
Am Mittwoch, 25. März, feiern wir um 18:30 Uhr in St. Stephan, 
Wiffertshausen, das Hochfest Verkündigung des Herrn mit einem 
Hochamt. In diesem Gottesdienst wird der Verstorbenen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wiffertshausen gedacht. 

Sonntag, 29.03.26 --------------------------------Marienplatz, 10:00 Uhr 

Palmsonntag 
Am Palmsonntag, 29. März, versammeln wir uns um 10:00 Uhr am 
Marienplatz, um dem Einzug Jesu in Jerusalem zu gedenken. Wir be-
ginnen die Messfeier mit der Segnung der Palmzweige und gehen 
nach dem Wortgottesdienstteil in Prozession zur Stadtpfarrkirche, in 
der wir dann den Eucharistieteil feiern. Musikalisch wird der Gottes-
dienst durch ein Bläserquartett und unseren Kirchenchor mit Liedern 
und Teilen aus der Missa Parochialis von Wolfram Menschick unter 
der Gesamtleitung von Monika Trinkl-Peters gestaltet. Bei Regen-
wetter findet der gesamte Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche statt. 
Sowohl der Gottesdienst in St. Afra als auch die Beichtgelegenheit 
und der Abendgottesdienst in St. Jakob entfallen. 
Im Anschluss daran sind alle sehr herzlich zum Fastenessen ins Pfarr-
zentrum eingeladen. Es wird ein einfaches Mittagessen geben. Der 
Erlös des Fastenessens kommt Kaphatika zugute. 
Für die Kinder gibt es wieder die Möglichkeit, ihre eigene Osterkerze 
zu basteln. Im Divano ist kein regulärer Betrieb. 
Damit auch heuer wieder Palmbuschen angeboten werden und die 
traditionellen Palmstangen unsere Stadtpfarrkirche schmücken kön-
nen, bitten wir um Spenden von Buchszweigen aus Ihren Gärten. Bo-
xen hierfür stehen in der Stadtpfarrkirche bereit. Eingang über die 
Rampe. Herzlichen Dank! 

Donnerstag, 02.04.26 ------------------------------- St. Jakob, 19:30 Uhr 

Gründonnerstag 
Das Chorensemble Vox pascalis unter der Leitung von Monika Trinkl-
Peters umrahmt die Messe vom Letzten Abendmahl am Gründon-
nerstag, 02. April um 19:30 Uhr, musikalisch. In diesem Gottesdienst 
wird der neue Pfarrgemeinderat der Gemeinde vorgestellt und in sein 
Amt eingeführt, dem bisherigen PGR wollen wir ebenfalls für seine 
segensreiche Arbeit in den vergangenen vier Jahren danken. 
Nach dem Gottesdienst lädt die Pfarrjugend zur Ölbergstunde ein, die 
mit Musik (Ad hoc Combo), Gebet und Stille gestaltet wird. 

Karsamstag, 04.04.26 ------------------------------- St. Jakob, 16:00 Uhr 

Beichten vor Ostern 
Am Karsamstag, 04. April, besteht in der Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr 
die Möglichkeit zur Beichte in der Stadtpfarrkirche. 
Die Beichtzeiten in der Wallfahrtskirche Herrgottsruh und in der Pal-
lotti-Kirche finden Sie nächste Woche auf dem Einleger. 
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SONNTAG, 22.03.26  

5. FASTENSONNTAG  Passionssonntag 

Ev: Joh 11,1-45   

L 1: Ez 37,12b-14  L 2: Rom 8,8-11 

Jesus ist gestorben und hat die ganze Härte des Todes an sich selbst erfah-
ren. Aber Jesus ist aus dem Tod auferstanden und er hat die Macht, ewiges 
Leben zu schenken. Das ist unser Glaube und unsere Hoffnung. Und wir wis-
sen: Unser Glaube ist bereits ein Anfang des ewigen Lebens.  
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse - 
    Für die Lebenden und Verstorbenen 

    der Pfarrei 
11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

14:00 Uhr  St. Afra    Kirchenführung mit Karl Ritter 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Adolf Echerer 

Fastenessen für 
Kaphatika 

Der Palmsonntag ist ein wichtiger Feiertag 
zu Beginn der Karwoche, der in manchen Re-
gionen und Gemeinden mit traditionellen 
Bräuchen gefeiert wird. 
In St. Jakob ist es seit vielen Jahren Brauch, 
ein gemeinsames Fastenessen zu organisie-
ren, das in erster Linie kostenfrei angeboten 
wird. Die Pfarrei bittet aber um eine großzü-
gige Spende, um unsere Partnergemeinde  
St. Vincent Pallotti in Kaphatika, Malawi, zu unterstützen. 
Viele ehrenamtliche Helfer sind am Gelingen des Fastenessens betei-
ligt. 
Ein ehrenamtliches Team, das "Last minute Team", kauft die Lebens-
mittel ein und bereitet am Samstag und am Palmsonntag das Fasten-
essen für die Gemeinde vor. Es wird geschnibbelt, gekocht und abge-
schmeckt. Viele Hände tragen zu einem gelungenen Mittagsmahl bei. 
Vielen Dank für Euren Einsatz! 
Ein anderes Team kümmert sich um die Bestuhlung des Saales und 
um die Dekoration, sodass sich alle wohlfühlen. Danke auch hier für 
Eure Kraft und Zeit! 
Speziell zu diesem Gemeindeevent werden auch die großen Bildlein-
wände hervorgeholt. Auf den großformatigen Fotos sind Männer und 
Frauen aus unserer Partnergemeinde in Malawi abgebildet, die le-
bensgroß und somit sehr lebensnah das Leben in der Gemeinde ab-
bilden. Die Seelsorge in Kaphatika liegt in den Händen der Pallottiner. 
Pfarrer Jones Wellos SAC und Kaplan Dumisani Nkhoswe SAC leiten 
die Pfarrgemeinde, die im Herzen von Malawi liegt und mittlerweile 
über zahlreiche Außenstationen verfügt.  
Die Bilder stehen für unsere Verbundenheit mit unseren Schwestern 
und Brüdern in Ostafrika. 
 

Wir wünschen uns, dass wieder viele Gemeindemitglieder am Palm-
sonntag den Weg ins Pfarrzentrum finden - mit der Freude zum Aus-
tausch und um zusammen das gemeinsame Fastenessen genießen zu 
dürfen. Ihre großzügige Spende unterstützt unsere Glaubensge-
schwister im fernen Malawi. 
Schon im Voraus: Herzlichen Dank! 

Christine Götzfried 

 

Das Fastenessen 2025 erbrachte eine Spende von rund 1.500 Euro.   
Wir sagen „herzlichen Dank“ liebe Friedberger! Von diesem Geld soll 
die Schule in Kaphatika besser ausgestattet werden. 
 

Wußten Sie schon: Eine kleine Reisegruppe aus St. Jakob (5 Pers.) 
und P. Maise besuchen Ende Juni unsere Partnergemeinde. Wir sind 
vom 28. Juni bis 12. Juli unterwegs und schon sehr gespannt, was uns 
erwartet. Ein Bericht folgt.  

 

DIENSTAG, 24.03.26  

Dienstag der 5. Fastenwoche 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

MITTWOCH, 25.03.26  

HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

Ev: Lk 1,26-38 

L 1: Jes 7,10-14  L 2: Hebr 10,4-10 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe - Hochfest -  
    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei; 
    zum Gedenken:  
    Mitglieder der     

    Freiwilligen Feuerwehr Wiffertshausen 

DONNERSTAG, 26.03.26  

Donnerstag der 5. Fastenwoche 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 27.03.26  

Freitag der 5. Fastenwoche 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe -  
    gestiftete JM Anna Stemmer 

SAMSTAG, 28.03.26  

Samstag der 5. Fastenwoche 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 29.03.26  

PALMSONNTAG 

Ev: Mt 26,14-27,66 

L 1: Jes 50,4-7  L 2: Phil 2,6-11 

Das Reich Gottes, das Jesus verkündet hat, ist für die Armen. Er selbst hat 
in Armut und Schwachheit gelebt. Der Hosannajubel des Palmsonntags 
ändert daran nichts. Jesus weiß, bald wird er diese ganze Menge gegen 
sich haben. Auch die Jünger werden ihn alleinlassen. Jesus ist ein armer 
und demütiger Messias. Jeder Triumphalismus der Kirche ist somit eine 
Verfälschung seiner Botschaft und ein Ärgernis.  
10:00 Uhr  Marienplatz    Feier des Einzugs Christi in Jerusalem,  
    Palmweihe, anschl. Prozession zur 
    Stadtpfarrkirche, 
10:30 Uhr St. Jakob  Pfarrmesse -  
    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei; 
    zum Gedenken: 
    Günter Gokorsch und Anna Sattich 

    mit Verwandten 

  Pfarrzentrum  Fastenessen 

    - Kinder basteln ihre eig. Osterkerzen - 

Zu uns stehen! 
Die Werbung gaukelt uns vor, sie hätte ein Mittel, das uns schöner, 
strahlender, jünger aussehen lässt. 
Und Apotheken, Drogerien und Reformhäuser halten eine Menge 
an Cremes und Mitteln bereit, die das bewerkstelligen sollen. 
Sind wir einem Jugendwahn verfallen, übertünchen unser wahres 
Alter und geben nach außen hin vor, jünger, anders, attraktiver zu 
sein? 

Haben wir Probleme mit dem Altern? Was zählt bei uns, nur wer 
jugendlich und sportlich daherkommt und keine Behinderung auf-
weist? 

Was ist mit Menschen, die auf einen Rollstuhl, auf einen Rollator, 
auf Krücken oder einen Stock angewiesen sind? 

Sind das Menschen zweiter Klasse? Wenn ich der Werbung Glau-
ben schenke, drängt sich mir dieser Eindruck auf. 
Dabei haben die Paralympics in diesen Tagen eine ganz andere 
Sprache gesprochen. Menschen mit unterschiedlichen Behinde-
rungen haben beachtliche Leistungen hervorgebracht, ob sie nun 
mit einer Medaille bedacht wurden oder nicht. Ich kann diesen 
Menschen nur den größten Respekt entgegenbringen. 
Oder wenn ich an verschiedene visionäre Vordenker unserer Zeit 
denke. Waren darunter nicht etliche, die behindert waren? 

Ich glaube, wir müssen wieder neu lernen, zu uns zu stehen, so, 
wie wir sind, zu dem, was uns ausmacht, zu dem, was wir an Le-
bensjahren angehäuft haben, was uns möglich ist und wozu wir 
nicht mehr in der Lage sind. 
Das dankbar zu sehen und anzuerkennen bringt eine neue Sicht 
auf den Menschen, ob behindert oder nicht, ob alt oder jung, ob 
mit Hilfsmitteln unterwegs oder ohne. 
Ganz gleich, wer wir sind, wir alle sind wertvolle Menschen in den 
Augen Gottes. 
Und wir sollten auch füreinander und miteinander diesen Blick be-
wahren und wertvoll einander ansehen. 

P. Rüdiger Kiefer SAC 


